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Quartal Januar Februar März ergebenst ein
Das Hallesche Tageblatt wird wie bisher tn den politi
schen Fragen einen gemäßigt liberalen Standpunkt ein
nehmen und wird sich ernstlich bemühen seine Leser durch
schnellste Berichterstattung auf dem Laufenden zu erhalten
Dem Feuilleton wird im belehrenden und unterhaltenden
Theil alle Aufmerksamkeit zugewandt werden um das
Blatt tn jeder Beziehung zu einem interessanten und
lescnswerther zu gestalten

Als amtliches Verordnungsblatt der Stadt Halle bringt
das Tageblatt zuerst die wichtigen Anzeigen des Magistrats

und der Polizeibehörde und gewährt auch allen anderen
Bekanntmachungen und Geschäftsanzeigen eine angemessene

Verbreitung

Der Abonnementspreis beträgt wie bisher 2 Mark
für das Quartal incl Bringerlohn

Die Expedition des Halleschen Tageblattes

Belgien und die Handelsverträge
Seit Jahren hat keine Angelegenheit tn Belgien eine

so nachhaltige Bewegung hervorgerufen wie der Abschluß
der Handelsverträge mit Deutichland Oesterreich Ungarn
und mittelbar mit den übrigen Ländern des mitteleuro
päischen Zollvereins Für Belgien bedeuten diese Han
delsverträge eben keineswegs die Erneuerung oder Fort
setzung eingelebter Verhältnisse sondern einen gewaltigen
Markstein tn seiner ganzen handelepolitischen Entwickelung
Der Schwerpunkt des belgischen Außenhandels welcher
bisher im französischen Absatzmärkte lag und tn d r That
sache zum Ausdrucke kam daß der delgi che Handel mit
Frankreich jährlich einen G ldwerth von 700 Millionen
erreichte ist nach Osten verleg worden Die belgische
Industrie w lcher die fianzöstiche Schutzzollpolitik die
Thore Frankreichs verschloß wird ihr Hauptaugenmerk
jetzt nach Deutschland Oesterreich Ungarn Italien und
der Schweiz zu richten haben Daß eine solche Handels
politische Frontverändcrung nicht ohne Erschütterung vor
sich geht ist selbstverständlich und es ist der delgiichen
Handelswelt nicht zu verargen wenn sie beklommenen
Herzens unserer neuen Handelspolitik entgegensteht

Diese ängstliche Stimmung suchen die Gegner der ab
geschlossenen Handelsverträge nach Kräften auszubeuten
um bis zum Zeitpunkte der parlamentarischen Erörterung
die infolge der langwierigen Geschäftsordnung erst in der
zweiten Januarhälste stattfinden wird eine ansehnliche
Opposition ms Aben zu rufen Die Gegnerschaft der
Handelsverträge umfaßt in Belgien drei Kategorien Zu
nächst ist es die sranzosensreundliche Partei weicher die
hznoelspolitische Annäherung Belgiens an den Dreibund
überhmpt ein Dorn im Auge ist umscmehr als diese
Annäherung natürlich mit der Erkaltung der belgisch

französischen Handelsbeziehungen Hand in Hand geht
Diese Partei ist übrigens am wenigsten zu fürchten
Denn die französischen Kammern haben durch ihre fort
gesetzt verschärfte Schutzzollpolitik alles Mögliche gethan
um das Ansehen der franzosenfreundlichen Partei in Bel
gien zu fchwächen und so bildet die letztere nur noch eine
Hand voll Schreier die sich den Ruf vrvs iz Pr snos
nicht abgewöhnen können

Weit gefährlicher ist die Gegnerschaft der Agrarier
welche die Handelsverträge nicht aus politischen sondern
aus wirthschaftlichen Gründen bekämpfen Die Handels
verträge stoßen nämlich das ganze System der agra
rischen Schutzzöllner über den Haufen Die Letzteren
verlangen seit Jahren die Einführung von Vieh und
Getreidezöllen obwohl die belgische Landwirthschaft den
Bedarf an Nahrungsmitteln auch nicht annähernd zu
decken vermag Was die Agrarier verlangen gleicht also
eigentlich einer Lebensmittelsteuer und die Regierung hat
den Fehler begangen ihnen dieselbe in Form eines Vuh
zolleS zuzugestehen Die Viehzölle müssen also fallen
und von Getreidezöllen kann gar keine Rede mehr sein
Die Pirtei der Agrarier ist nun zur Zeit die beherr
schende in Belgien Sie zählt tn der Kammer 75 von
140 Abgeordneten und ist im Senate noch stärker ver
traten sogar im belgischen Ministerrathe sitzen mehrere
ausgesprochene Schutzzöllner Die Gegnerschaft dieser
Partei ist also nicht zu unterschätzen

Schließlich wirv die Regierung mit dem Widerstand
einflußreicher Großindustrieller zu rechnen haben welche
ihre Industrie durch die neuen Handelsverträge nicht ge
nügend geschützt trachten und insbesondere die Konkurrenz
Deutschlands und der Schweiz befürchten Den Mittel
punkt dieler Opposition bilden die flandrischen Jndustrie
bezirke Gent und Alost mit ihren ausgedehnten Spinne
reien und ihrer hochentwickelten Leinen Industrie Die
vlämi chm Großindustriellen haben einen regelrechten
Kreuzzug gegen die Handelsverträge unternommen und
hoffen d eielben mit Hilfe der Agrarierpartei in der KaM
mer zu Falle zu bringen

Trotz dieser Vereinigung so verschiedenartiger Faktoren
zur Bekämpfung der Handelsverträge ist eine Gesahr für
die letzteren wohl kaum vorhanden Abgesehen davon
daß die Freihandelsparlei in Belgien seit jeher eine nicht
zu unterschätzende Macht besaß wird es der Regierung
nicht schwer fallen sich gegen die Angriffe der Handels
Vertrags Gegner siegreich zu vertheidigen Sie wird blos
auszusühren brauchen daß Belgien durch die übertriebene
französische Schutzzollpolitik einfach zum Abschlüsse der
neuen Handelsverträge gezwungen wurde und daß es
überhaupt keinen Handelsvertrag giebt welcher alle In
dustriezweige gleichmäßig zu befriedigen vermag Unzu
friedene wird es immer geben Während z B ein Theil
der belgischen Industriellen den Handelsvertrag für un
annehmbar erklärt geben deutsche Industrielle in Bezug
auf Belgien dieselbe Erklärung ab was eben bewest daß
man es in handelspolitischer Beziehung ebensowenig wie
in anderen Dingen allen Leuten recht machen kann

Schließlich dürften selbst die Gegner der Handelsver
träge vor der Verwerfung derselben zurückschrecken Denn

dies wäre gleichbedeutend mit der vollständigen Handels
politischen Jsolirung Belgiens da von Frankreich ja doch
keine erheblich Zugeständnisse zu erwarten sind Selbst
ein schlechter Handelsvertrag ist noch immer besser als
gar keiner Deshalb ist den Handelsverträgen trotz aller
Agitation eine erhebliche Mehrheit im belgischen Parla
mente gesichert

Deutschland
Berlin 22 Dezember Der Kaiser hörte gestern den

Vortrag des Chefs des Civilkabinets und die Marine
Vorträge Heute nahmen Seine Majestät die Vorträge
des Präsidenten des Ober Kirchenraths und des Chefs
des Militärkabinets und daran anschließend militärische
Meldungen entgegen Heute trat der Bundesrath
zu einer Plenarsitzung zusammen Vorher tagten die
vereinigten Ausschüsse für Handel und Verkehr und für
Justizwesen

Die Rangliste der deutschen Marine für
das Jahr 1892 abgeschlossen am 30 November 1891
ist soeben im Verlag von E S Mittler und Sohn in
Berlin erschienen Sie unter cheidet sich in der Anord
nung insofern von der vorjährigen als unter der Ueber
schrift Eintheilung der Marine das Kommando der Ma
növerflotte das des Uebungsgeschwaders und das des
Kreuzergeschwacers mit den Stäben der dazu gehörigen
Schiffe sowie die Släbe der Schiffe auf auswärtigen
Stationen vor den übrigen Behörden am Lande bei denen
dte Unterscheidung des Ressortirens vom Oder Kommando
der Marine und dem Reichs Marineamt aufgehoben ist
aufgeführt sind Die Zrhl der Vize Admirale ist die
gleiche geblieben der Vize Admiral Paschen ist ausgeschieden
der frühere Contre Admiral Schröder neu ernannt worden
Contre Admirale werden acht aufgeführt gegen 10 in 1891
Bei den Kapitänen zur See deren 34 gegen 30 im Vor
jahre aufgeführt werden nimmt der Prinz Heinrich den
11 Platz statt des 13 im Jahre 1891 ein Panzer
schiffe werden 14 aufgeführt neu hinzugekommen sind
Brandenburg und KurfürstFriedrich Wilhelm beiden

17 Panzerfahrzeugen ist Frithjof neu hinzugetreten
Kreuzer Fregatten sind 3 vorhanden die Kreuzer Fre
gatte B smarck ist tn den Listen gestrichen worden
Kreuzer Korvetten 9 die Korvette Victoria ist gestrichen

Kreuzer 6 Falke ist neu hinzugekommen Die
Zahl der Kanonboote 3 ist dieselbe geblieben ebenko die
der Avisos 8 dagegen hat sich die der Schulschiffe und
Fahrzeuge um eins Ariadne vermindert und beläuft
sich jetzt aus 10 die der zu anderen Zwecken vorhandenen
Schiffe beträgt wie im Vorjahre 8 Ganz neu aufgeführt
ist die Liste des Offizier UÄd Sanitäts Offizier Corps der
Schutztruppe für Deutsch Ostafrika mit einem Comman
deur einem Oberführer 10 Comvagnieführern vierzehn
Lieutenants einem Offizier a I srrito einem Oberarzt und
acht Aerzten

V Berlin 21 Dezember Die Wahlprükungs
Csmmission des Reichstages hat in ihrer Sitzung vom
17 Dezember d I mit 7 gegen 5 Stimmen beschlossen
die Wahl des Abg von Oertzen Brune im Wahl

Machdruck verboten
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Roman von E Vely

So sicher und hier so heimisch war er ihr erschienen
wenn sie nur Jemanden fragen könnte der so recht Be
scheid wußte nicht allein über die Waldberger Persönlich
keiten auch über die tn der Umgegend denn irgendwo in
der Nähe mußte der Krauskopf wohnen

Schwerth lms Jette sag e sie plötzlich vor sich hin
ja das war das Adreßbuch aber sie kann nicht mehr
Wie sonst Einen Augenblick dachte Anna nach dann
lächelte sie vergnügt Sie wollte einen wohlthätigen
Gang machen Schwerthelms Jette ein Stuck Ostersuch n
hintragen dann brauchte ihr auch das Gewissen nicht
mehr zu schlügen wegen der versäumten Predigt

Sie schlüpfte in die Speisekammer lachte indem sie
einen ziemlich bedeutenden Rsub an Schwester Doras
Ostergebäck und den sonstigen Vorrätyen beging packte
ihre Beute in einen Korb sah noch zweimal im Spiegel
nach wie der neue Hut mit der weißen Straußenteder zu
ihren Hair n und Augen stand und schlug den Weg nach
der Schmiede ein freilich immer hinter den Gärten hin
wo sie sicher war Niemandem zu begegnen

Wenn ver interessante Fremdling der so auffallende
Ähnlichkeit Mit ihrem Lebensretter zeigte tn der Um
gegend zu Hause war kam er gewiß znm Schützenhof
wie rch nd das sein würde Nur daß sie nicht mit ihm
ta zen konnte selbst w r n er sie fand denn noch nie

mals hatte ihr Vater das gestattet Sehr gleichziltig
war ihr das Verbot freilich nicht in Bezug auf den
geheimnlßvollen Reiter Am olle Fälle wollte sie sicher
sein ob er komme um sich so hübzch als möglich zu
machen

Herr Schmidt Herr Schmidt
Was kriegt denn Jochen mit

sprangen Kinder im Sonnenschein und tanzten Ringelreihe
dazu

Sin Lieutenant muß eine große Mitgift bekommen,
sagte Anna mit einem leisen Seufzer und schüttelte das
hübsche Köpfchen Seit gestern Abend wußte sie daß
ihre Wünsche weit hinaus über das Ziel gingen was
Lene erreicht hatte sie wollte nicht allein ein gutes
Leben haben auch einen Mann auf den sie stolz sein
und den sie lieb haben konnte

So trippelte sie bei der Schloßbergichmiede angelangt
sich rechts und links umschauend ob auch nicht neugierige
Augen nach ihr spähten dte Siusen hinauf

O du meine Güte, schrie die Wildjette als das zier
liche Mädchen eintrat Fräulein Aernchen Nun sollte
ich doch meinen ich hätte einen Geist gesehen

Ernst Bormann saß tn der Schmiede er trug keine
Feiertagskleider Für ihn gab s ja auch keine Feste Er
hörte die Glocken läuten welche zu seiner Mutter letzten
Gang und zu Lene s Brautzug erklungen waren ganz
dieselbe sagte er vor sich hin und sah auf den kohlen
geschwärzten Boden

Daß cr noch in Woldberg war und wartete Wo

rauf nur Auf Kunden Einige kamen wohl aber das
war n solche die den Anderen schuldig waren und nicht
mehr geborgt erhielten und für welche er wohl arbeiten
konnte aber die nicht ans Zrhlen dachten Wartete er
auf den Bescheid über die Octssrbeiten Er war noch
einmal zum Bürgermeister gegangen aber er hatte
ihm ausweichend fast verl gen geantwortet es ziehe
sich noch hinaus mit ihren Projekten Und se n alter
Beichützer Dr Johannis hatte unwirsch gesagt Bormann
sie sind nicht unter einen Hut zu kriegen sie wollen
wohl und trauen sich s nicht Dahinter muß etwas
stecken

Um sein Haus halten zu können die Abgaben zu er
schwingen und mit der alten Jette nicht zu hungern
hatte er vom Wucherer borgen müssen und war dem
eigentlich in die Hände gegeben

Woraus wartete er also Er wußte es nicht Er hatte
ein unbestimmtes Gefühl als sei hier doch noch irgend
etwas zu thun als könne er darum nicht fort

Bin neugierig darauf, murmelte er und stieß eine
Eifenstange gegen die Wand rasselnd fielen die anderen
oakei um

Wieder eine Pause das Geläut hörte aus sie würden
nun singen tn der Kirche Oft hatte er in seinem Stand
gestanden und hinaufgesehen nach dem Platze wo Lene
saß das war ja nun auch vorbei die zu erblicken war
ihm keine Freude mehr

Pserdegetrappel da sprengte ein Reiter heran lustig
zing s ehe er in die offene Thür treten konnte wurde



Zretse Mecklenburg Strelitz für ungültig
zu erklären Der Grund für diesen Beschluß lag
Neben einigen andere Ungehörigkeiten vorzugsweise in dem
Verbot einer Wählerversammlung auf Grund der Bestim
mungen der Mecklenburgischen Sonntagsordnung welches
Verbot seitens der Mehrheit der Commission für unge
setzlich erklärt wurde Bei den vorjährigen Wahlen war
den abgeben 6864 deutschconservative 5l 05 deutschfrei
sinnige 2000 nationalltberale 1687 socialdemokratische
und in der Stichwahl 8673 deutschconservative und 8460
deutschfreisinnige Stimmen Bet der geringen Mehrheit
mit welcher der conservative Candidat gesiegt hatte fielen
die vorgekommenen Unregelmäßigkeiten besonders in s
Gewicht

Der König von Sachsen hat dem Kaiser Franz
Joseph von Oesterreich das 1 königlich sächsische
Ulanen Regiment Nr 17 verliehen und befohlen daß
dieses Regiment fortan die Bezeichnung 1 Ulanen Re
giment Nr 17 Kaiser Franz Joseph von Oesterreich König
von Ungarn zu führen und den Namenszug feines Chefs
zu tragen hat

Seit dem Parteitag zu Halle geben sich bekanntlich
die sozialdemokratischen Agitatoren Mühe die polnischen
Arbeiter für die Sozialdemokratie zu gewinnen Bor
Jahresfrist ist Berlin mit einem Verein polnischer Sozial
demokraten beglückt worden jetzt sollen einzelne dieser
polnischen Arbeiter in der sozialdemokratischen Wissen
schaft so weit vorgeschritten sein daß sie das Zeuq zu
Agitatoren in den Provinzen und dem Reich besitzen
Die Gründung polnischer Arbeitervereine in den Provinzen
und im Reich steht daher nahe bevor in Hamburg sollte
bereits am Sonnabend die Gründung eines polnischen
Arbeitervereins erfolgen Die bisherigen polnischen So
zialisier sollen sich obgleich ihre Zahl nur noch sehr gering
ist als sehr fanatische Agitatoren im kleinern Kreise gut
bewährt haben

N K 0 Berlin 22 Dezember Das Bemerkens
wertheste bei der parlamentarischen Constella
tion in der Abstimmung über die Handels
verträge ist die Haltung der konservativen
Partei Genau zwei Drittel 36 gegen 18 der Ab
stimmend n gaben ein Nein ab und die zahlreichen Feh
lenden wird man wohl auch größtentheils zu den Geg
nern rechnen müssen Die deutschkonservative Fraktion
hat sich damit in ihrer großen Mehrheit in einer entschei
denden Frage in den stärksten Gegensatz zu der Regierung
gestellt sie verfolgt damit die Bahn weiter welche die
Fraktion im Abgeordnetenhause unter Führung der Her
ren von Rauchhaupt und von Hkydebrand bei Ablehnung
der Landgemeindcordnung eingeschlagen hatte Die unge
wöhnlich gereizten Worte welche bei der Berathung der
Handelsverträge zwischen der Regierung und den Konfer
valiven gewechselt wurden bewiesen daß man aus beiden
Seiten die politische Bedeutung dieses Zwiespalts empfin
det und die Consequenzen daraus ziehen gewillt ist Auch
der Rücktritt des Abg von Helldorff der die Parte
stets in regierungsfreundlicher Richtung zu führen be
müht war aus dem Fraktionsvorstand ist ein Zeugniß
daß die oppositionelle schroff agrarische und reaciionäce
Strömung in der konservativen Partei gegenwärtig über
wiegt Die Stimmung in diesen Kreisen soll wie auch
aus der Sprache oer Blätter hervorgeht eine überaus
erbitterte und feindselige sein Im Reichstag ist die
Macht der konservativen Partei nicht allzu groß man
darf aber unter diefen Umständen auf die Entwickelung
der Dinge im preußischen Abgeordnetenhaus gefaßt fein
wo die Haltung der Konservativen bekanntlich wett stär
ker inS Gewicht fällt Auch gegen das Centrum welchem
der Vorwurf gemacht wird andrrweiten politischen Han
delsgeschästen zulieb die landwirthschastlich n Interessen
preisgegeben zu haben ist die Verstimmung bei den Kon
servativen nicht gering Wenn wirklich das neue Volks
schulgesetz deutliche Spuren der so auffallend hervorge
tretenen Annäherung des Centrums an die Regierung
tragen sollte so wird bei der gegenwärtigen Stimmung
die Neigung der Konservative nicht groß sein uf diesem
Gebiete dem Centrum seinm Lohn auszahlen zu helfen

Es steht wie wir hören in nächster Zeit die

das Thier von sicherer Hand gewendet und sein Herr
beugte sich herab dem Schmied die Hand hinstreckend

Na Ernst Bemann kennst Du mich r lcht mehr
Der sah prüfend in das vv Gesundheit geröthete

fröhliche Gesicht und sagte dann langsam Herr Adolf
Bode von der Malzmühle

Freilich der aber kein Herr Ernst Dein alter
fröhlicher K pan der ehemals mit Dir in die R ktoratS
schule gegangen ist Weißt Du s denn nicht meyr

I ob ich s weiß, entgegnett der Andere das Pferd
streichelnd dessen Herr nun absprang ,eS waren gute
Zeiten Adolf Bode aber, er trat unwillkürlich einen
Schritt zurück sie sind ande geworden und Du weißt
gar nicht zu wem Du komm

Doch doch rief Jener ledhaft und faßte wieder nach
der schwieligen Rechten des Schmieds it einer S unde
vo s der alte Johannis auf de Malzmühle erzählt hat

und darum bin ich hier ide darum
O Du Du stammelt Ernst Bormann bewe t

und die Au n wurden ihm feucht wie soll ich s Dir
danken

Mach keine Redensarten/ war die Entgegnung ich
war on gestern Nach lag auf dem Wege zu Dir
perieth aber auf eine and Fährte Verdammt Hübsche
Mädchen ho Ihr hier in de Nest das heißt ich habe
nur eins n aber das war gerade genug Wenn
ich mich nicht irre so bin ich ihr sch n früher egegnet
Dcß dem alten Kämmerer folch ein HU Gewächs
a gewachst ist

Herausgabe eines neuen großen konservativen
Blattes in Berlin bevor welches mit bedeutenden
Mitteln aus den Kreisen der hohen Finanz ausgestattet
einer entschieden regierungsfreundlichen Richtung zu dienen
bestimmt ist

BreSlR 20 Dezember Gestern fand hier unter
Vorsitz des Geheimen Commerzienrath Dr Websky eine
Delegirtenverfammlnng Schlesiens statt in
welcher die Neuorganisation der nationalli beraten
Partei in der Provinz eingehende Besprechung fand
Es wurde ein Pcovinzal Wahlkomit von 1 3 Mit
gliedern mit dem Sitz in Breslau gewählt Letzterem
gehören an Havdeskammerfekretär Dr Eras Geschäfts
führer Justizrath Barchewitz Professor Kaufmann Fa
brikbesitzer Körner Geheimer Kommerzienrath Molinari
Abgeordneter Tschocke sämmtlich BreSlau Dr Websky
Waldenburg und ein aus dem Wahlkreise Hirschberg
Schöaau zu ernennendes Mitglied Das Pcovinzial
Wahikomite soll demnächst zusammen treten

Bon der Saar 20 Dezember In industriellen Kreisen
ist man überall in Deutschland mit der Ausarbeitung
neuer Arbeitsordnungen beschäftigt um diese in
Einklang mit den neuen Bestimmungen des Arbeiterschutz
gesetzes zu bringen eine Beschäftigung die bis zum 1
April 1892 beendigt sein muß Nun kann aber in solchen
Betrieben für wslche Ausnahmebestimmungen von den
gesetzlichen Vorschriften über die Sonn und Feiertags
arbeit in Aussicht genommen sind wie z B für die
Eisen und Glasindustrie die neue Arbeitsordnung so
lange nicht fertig gestillt werden als diese Aasnakme
bestimmungen nicht erschienen sind Um über den Zeit
punkt dieses Erscheinens Klarheit zu schaffen hat sich
Freiherr v Stumm brieflich nach Berlin genandt uns
folgende Antwort erhalten Daß die Beschlüsse des
Bundesrathes zur Ausführung der W 105 und ff noch
vor dem 1 April künftigen Jahres erscheinen ist ganz
undenkbar Es wird dies kaum vor Ende 1892 der Fall
fein Es ist deshalb in dem Gesetze die Bestimmung
aufgenommen daß die auf die Sonn und Feiertazsarbeit
bezüglichen Vorschriften erst dann in Kraft treten wenn
dies durch kaiserliche Verordnung besonders bestimmt
werden wird Selbstverständlich wird diese Verordnung
erst erscheinen wenn die auf Grund der W 105 und ff
zu erlassenden Ausnahmebestimmungen serttg sind Unter
nehmer die ihre Arbettsmdnung vor dem Inkrafttreten
des Gesetzes fertig haben wollen werden auf die Aus
führungsbestimmungen über die Sonntagsruhe nicht warten
dürfen Die durch letztere bedingten Abänderungen der
Arbeitsordnung werden später nachgeholt werden müssen

Daraus geht hervor daß die industriellen Kreise keine
Veranlassung haben mit der Ausstellung ihrer neuen
Arbeitsordnungen zu warten Die Sonn und Feiertags
arbeit kann lnnn noch auf Grund der älteren Gesetzgebung
geregelt werden

Darmstadt 22 Drember Wie schon telegraphisch
gem et ist Albrecht Ohly der Oberbürgermeister
unserer Stadt am Sonntag früh in Folge von Herzver
kalkung sanft verschieden Ohly war nicht verhei
ratet und würde am 27 dieses Monats sein 62 Lebens
jahr zurückgelegt haben Früher ein vielbeschäftigter hiesiger
Rechtsanwalt wurde er vor 17 Jahren zum Oberbürger
meister auf 12 Jahre und nach Ablauf dieser Periode
auf Lebenszeit gewählt Seit einer Reihe von Jahren
war er auch einer der Vertreter in der zweiten hessischen
Ständekammer Die Stadt Darmstadt verdankt dem
Dahingeschiedenen unendlich viel und alle segensreichen
Neuerungen sind mit seinem N zmen verknüpft Seine
Amtszeit darf in der That als eine Glanzperiode in der
Geschichte Darmstadts bezeichnet werden Namentlich war
der Verstorben ein warmer Freunv der Volksschule und
alle Humanitären Bestrebungen datter an ihm einen eifrigen
Förderer Politisch gehörte er der nationalliberalen Partei
an doch wurde er auch allen Andersdenkenden gerecht
nur der Sozialdemokratie und dem Antisemitismus trat
er ststs mit grZßter Entschiedenheit entgegen In reli
giöser Beziehung huldigte er freisinnigen Grundsätzen und
war ein eifriges Mitglied des Protestanten Vereins
Ebenso war er Vorsitzender des hiesigen Vereins für

Ja, sagte der Schmied und dachte an Lcne ja
Das Pferd wurde angebunden gewohnheits gemäß hatte

Bormann dabei einen BUck nach den Hufen geworfen
indeß sich der Freund einen Schemel neben den bereits
in der Thüröffnung stehenden gerückt hatte

Hier habe ich Dir oft zugesehen werm sie einen Zug
Pferde von der Malzmühle herüberbrachten Aber Ernst
wie finster blickst Du umher schlim n genug haben ste s
gemacht aber sie haben Dir doch die Ehre und die Frei
heit wieder geben müssen das ist Alles

Nicht genug sagte Jener für Den der einmal
am Boden gelegen hat ist s schwer wieder fest auf den
Beinen stehen zu sollen Die Erfahrung lehrt s Jh
bin schuldlos und ha e doch fünf Jahre Strafe er
litten die Men ch n vergessen es nicht es ist ihnen un
heimlich Daß ich nur n den Verdacht kommen konnte
wirft einen Makel f mich Daß Du Einer der des
Köl gs Rock trägt zu mir kommst daß ist wie eine
Gnade in mein Leben hinein Ja, wehrte er dem
Eimprechenwollenden es ist so und ich sonne mich
ordentlich in dir Erkenntniß daß eS noch vorurtheilsfreie
Leute giebt daß Du einer von ihnen bist Adolf

Wie habin sie mir meinen fröhlichen Schmied ver
dorben, rief Bode und hatte ein zorniges Blitzen i oen
f st so lebenslustigen Augen Aber das soll anders
werden Freund Ich bleibe jetzt auf der Malzmühle
habe meinen Abschied genommen und soll wirthschaften
Mein alter Vater will ausruhen und meine Mutter hört
icht a f mit Mahnen daß ich ihr eine Schwiegertochter

Reform des Leichenbestattungswesens und hatte früher
angeordnet daß seine sterbliche Hülle durch Feuer b stattet
werde doch soll es geistlichem Einfluß in jüngst r Zeit
gelungen sein ihn zur Zurücknahme dieser Anordnung zu
bewegen Heute Vormittag findet eine außerordentliche
Sitzung der Stadtverordneten statt in welcher über die
Beisetzungsfkierlichkeitea welche auf Kosten der Stadt
stat finden berathen werden soll Erwähnt sei noch daß
der Berstorbme sich auch als erster Präsident des Oden
waldkluds um den Odenwald große Verdienste erworben
hat und sein Name durch seine hervorragende Thätigkeit
auf sozialpolitischen Kongressen sowie im Vorstand des
Protestanten Vereins in weitesten Kreisen bekannt war
Sein Andenken wird bei Allen welche ihn kannten stets
in Ehren fortleben Ueber seinen Nachfolger im Ober
bürgermeisteramt verlautet noch nicht Bestimmtes wenn
auch diese Frage bei dem nicht zweifelhasten A lsgange
der über ein Jahr währenden Krankheit deS Dahinge
schiedenen seit längerer Zeit hier vielfach erörtert wurde
Die meisten Chancm hätte wohl der jetzige Oberbürger
meister von Worms Herr Kächler Sodann wird noch
als Kandidat genannt der hiesige Stadtverordnete Berg
straße während eine Anzahl von Stadtverordneten für
Anstellung eines Verwaltungsbeamten ist Voraussichtlich
wird die Stelle zur Ausschreibung kommen

Straf bürg i E 21 Dezember Die Handelsver
träge sind unter Dach und Fach und es wird auch in den ReichS
landen die voraussichtliche Wirkung lebhaft diskutirt Der
erhoffte wirthschaftliche Aufschwung wird ebenso bestimmt er
wartet als die Bslürchtungen unserer Weinbau treibenden
Bevölkerung als übertrieben und unberechtigt von Sachkennern
hingestellt werden Was speziell die besseren Weinmarken der
Reichslande wie z B Rappolisweiler Reichemreiher Türk
heimer St Pilter Sey Wein Mosel anbelangt so haben
diese Weine die sich einem Rheingauwein ebenbürtig an die
Seite stellen können gar nichts zu befürchten Dieselben wer
den nach wie vor im Preise konstant und sehr gelucht bleiben

Äjzs nun die geringen Weine anbelangt so geht das Urtheil
sachkundiger Produzenten kurzgefaßt dahin daß diese Weinsorten
durch Verschnitt mit italienischen Weinen nur gewinnen könne
Einführung von italienischen Trauben in Fässern wird dem
reichsländischen Produzenten dem die Kürze der Verkehrswege
zugute kommt immerhin weit eher möglich sein als einem
Weinproduzenten in Mitteldeutschland weil die Gährung der
Tranbenmassen eine weiteren Transport geradezu ausschließe
Der süddeutsche Weinproduzent wird deshalb in die erfreuliche
Lage kommen speziell in Rothweinen seinen Abnehmern Bessere

als bisher bieten zu können und liegt die Wahrscheinlichkeit
vor daß die französischen Rothweine in RorddeutschUnd ihr
Absatzgebiet zum größten Theile verlieren werden Selbstver
ständlich ist es Aufgabe der elsaß lothringischen Weinproduzenten
alle ihnen durch die HandilSverträge gebotenen Vortheile weis
lich auszunützen und mit allen Mitteln darauk hinzuwirken
daß die relchsländischen Weine mit den pfälzischen leicht kon
kurriren können Tann werden erst besonders die elsäfser
Weine diejenige Beachtung in Deutschland finden die sie wirk
lich verdienen

Oesterreich Ungar
Wien 21 Dezember Gestern fand hier die kon

stitmrende Versammlung der Gesellschaft der Frie
deusfreude in Oesterreich statt An derselben nahmen
unter Anderen die Herren Fürst Alfred Wrede Abgeord
neter Baron Pirquet Graf Rudolf Hoyos Baron Sutt
ner General Mmgazy und zahlreiche Damen theil Ba
ronin Suttner eröffnete als Vorsitzende die Versamm
lung und erstattete ausführlichen Bericht über die Ver
handlungen des dritten Friedenskongresses in Rom Red
nerin protestirte gegen die Ausfassung daß auf de
Capital zu Rom nur Worte Phrasen Deklamationen
vorgebracht wurden Vielmchr seien es immer nur
Worte Worte der Drohung der Hetze der Schmähung
der Herausforderung die den Krieg vorbereiten und zu
demselben anfeuern Der Kampf fei ein Naturgesetz nicht
aber der Krieg Zur Abschaffung desselben gehöre nur
der Wille der Machthaber Das Ziel der Friedens
freunde iei an Stelle des Krieges ein Schiedsgericht zu
fetzen Abg Baron Pirquet sprach namens der Friedens

in s H us bringen soll Bin also gewissermaßen auf der
Brautsnche aber alle die vorgeführten Exemplare haben
mir nicht gefallen fo etwas muß sich anVers machen
was

Bormann nickte
Heute bleibe ich zum Schützenfest, plauderte der

Gutsbesitzer weiter ich denke da finden wir das Reh
k tzlein dem ich gestern zu Gefallen geritten bin und mein
P erd habe kurbettiren lasse daß auf urem elende
Pflaster die Funken stoben Du mußt mit mir Ernst

Ich Nein ich tauche nicht für die Lustbarkeiten,
wehrte der Schmied

Aber Ernst Bode hatte ein energisches Kopfschütteln
Zur bestimmten Zeit bin ich hier mit dem alten Freunde

sollst Du znm ersten Male unter die Leute ander
thue ich s nicht

Dann schwang er sich wieder auf sein Pferd um vor
des Kämmerers Haus vorbeizureiten

Als Anna ganz genau darüber informirt wer der
krausköpfige Retter fei wie fein Großvater mir Borname
hieß und welch eine Geborne feine Mutter war von den
lauten DankeSbezmgunge der alten Jette wie von einem
Hagelschauer übe üttet ans dem Bormaun schen Hause
trat sah sie de Helden ihrer Träume und Gedanken t
der Ferne davon sprengen

Fortsetzung wlat



freunde seine Genugthuung über den Abschluß der Handels
verträge aus Die Versammlung nahm die erstatteten
Berichte zur Kenntniß und wählte den Ausschuß Ba
ronin Suttner wurde zum ersten Ehrenmitgliede der Ge
sellschaft ernannt

In Ungarn zeigt man sich von der politischen
Aenderung der Dinge in Oesterreich sehr befriedigt Das
offiziöse Blatt des Grafen Szapary der Nemzet betont
eine Konsolidirung der Verhältnisse sei ein Interesse ersten
Ranges für ganz Oesterreich Ungarn dieselbe würde da
durch wesentlich gefördert werden wenn Graf Taaffe auf
eine so ansehnliche Partei wie die deutsch liberale sich stützen
Wnnte In der Ueberzeugung daß die Deutsch Liberalen
die Fehler der Vergangenheit welche ihren Sturz herbei
führten künftig vermeiden werden fei die Verbindung des
Grafen Taaffe mit der Partei Plener Chlumecky nur mit
Befriedigung zu begrüßen Aehnlich äußert sich der

Pester LloyV Die Presse der zumeist bethstli tea deutsch
liberalen Partei in Oesterreich nimmt dagegen einstweilen
noch eine zuwartende Stellung ein uud verhält sich ange
stchts der zu gründenden dreibeinigen Mehrheit sehr
skeptisch Dreibetnig wird sie genannt weil ihr außer
der Linken und den Polen auch der Hohenwart K ub zu
gerechnet werden soll Zur Charakteristrung des letzteren
schreibt die N Fr Pr Ein Mitglied dieses Klubs
Herr Klaic befindet sich unter den Gegnern der Handels
verträge an der Seite der Jungtschechen Tekly und Wo
hanka und des Prinzen von Liechtenstein Die Handelsver
träge bekämpfen heißt im gegenwärtigen Augenblicke die
GesammtpoUtik der Monarchie bekämpfen und sie sind da
her sicherlich ein Prüsstein für die Mäßigung der Par
teien Auch hat Herr v Plener in seiner Rede am
Donnerstag den entschiedensten Protest dagegen eingelegt
Parteien unter die gemäßigten zu rechnen welche wie
Herr Ferjancie und Herr Gregorec mit Gregr in der
Forderung nach sörderalistkscher Umgestaltung der Ver
fassung oder wie Prinz Schwarzenberg in der Reklamation
des tschechischen Staatsrechtes übereinstimmen Es ist
wohl zu beachten daß Plener diese Rede nach Abschluß
der Konferenzen mit dem Grafen Taaffe gehalten hat
Nicht ohne Einfluß ist der neue Lauf der Dinge auf die
Alttschechen geblieben welche sich eifrig bestrebt zeigen
die hochverrätherifchen Jungschechen völlig von den Rock
schößen abzuschütteln Die Vertrauensmänner der Abge
ordneten der Nationalpartei haben eine Kundgebung oe
schlossen welche von den Prager Organen der Alt
Tschechen pubtizirt wird In derselben wird der Ueber
zeugung Ausdruck gegeben daß die österreichische Monarchie
für das böhmische Volk das sicherste Bollwerk nationaler
Sonderexistenz bilde das Herrscherhaus theile mit der
böhmischen Nation seit Jahrhunderten Freud und Leid
Die Kundgebung vcrurtheilt die urpatrtotischen und sünd
haft leichtfertigen Aeußerungen des Gegentheils welche
der Wahrheit nicht entsprächen auf das Schärfste und
versichert das böhmische Volk verharre in unverbrüchlicher
Treue zu dem Herrsche Hause von dem es weiteren Schutz
seiner Natwnalitäterhoffe

Italien
ß5R m 21 Dezember Das Cabinet Rubini hat
gestern von der Kam er das Sperrgesetz bewilligt
erhalten über welches vor nunmehr b ld Jahresfrist
Trispi stürzte Ueber den Verlauf der Debatte wird ge
meldet Nach Begründung mehrerer Tagesordnungen hob
der Ministerpräsident di Rudini die Wichtigkeit des Ge
setzentwurfes hervor und stellie die Vertrauensfrage Gio
litti erklärte daß er für ein Vertrauensvotum Bonghi
dagegen erklärte daß er gegen ein folches stimmen werde
Jmbriani führte aus er werde einem Cabinet das sich
au den Dreibund stütze niemals Steuern bewilligen
C spi vertheidigte die Regie ungshandlungen seiner Ver
waltung und erklärte er habe den Dreibund vorgefunden
ihn dem Wohls des Landes dienstbar gemacht und die
bereits beschlossenen Rüstungen vervollständigt Er sei
von der Nothwendigkeit neuer Steuern überzeugt das
Spengesetz halte er für verfassungswidrig und wcrde
gegen dasselbe stimmen Sonn no Centrum theilte mit
daß er aagesichtö der Noihwendiglett der Consolidirung
des Budgets und des Credits für das Cabinet vottre
Zanardelli erklärte er halte die Bewilligung von neuen
Steuern für schwierig md würde gegen das Cabinet
stimmen Auch CavaUotti äußerte sich in diesem Zinne
da das Cabinet sein Programm geändert habe Grimaldi
trat für das Cabinet ein Ministerpräsident di Rudini
führte cms er wolle die Erfordernisse dkö ordentlichen
Budgets durch Mündliche Ersparnisse decken auf denen
er beharre da Msenbahn Defizit xx aber niemcls
ausschließlich d cken Zu gelegener Zeit werde er an or
ganische Reformen gehen Hierauf nahm die Deputaten
kammer die Tagesordnung Sonnwo s an derzufolge das
Haus die Finanzvorlage der Regierung zur Kenntniß
Nimmt und in die Speziald batte eintritt Für die Tages
ordnung stimmten 248 gegen Zkftlbe 124 Deputirte
Rudini kann mit diesem Vertrauensvotum zufrieden ftin
Sehr in r ssant ist der Umstand daß Crispi gestern das
SfnrrGesetz verwarf welches er früher selbst eingebracht

hatt

Rnßlauh
In R ißlano ist egenwärtia Gref Leo Tolstoi

bsr berühmte russische Dichter populärer denn je Mit
großem E r hat er sich mit ssiner Familie hauptsäch ch

it seinen beiden ältesten Töchter Komtesse Tatjana
ud Marie der Unterstützung der Notleidenden hin

gegeben und orgr in dem Kreise Dankow de Gou
vernements Rja an Volksküchen in so rationeller Weife
daß die Verpflegung monatlich für den Kopf Ge
Hetsten nicht mehr alt aus 1 Rubel 50 sieb

kommt Mit bewunderuügsvoller Uriennndiichkeit trotz
Frost und Schnkksturm wandert er oft von ewer feiner
Töchter begleitet von einem Dorf zum andern von einer
Hütte zu andern ermittelt u sd notirt die wirklich Be
dürftigen und richtet selbst Volksküchen ein in denen sie
dann reichlich gespeist werdkn Dank den Mitteln die ihm
von allen Seiten aus dem ganzen Reiche zufließen An
mehreren Punksn hat er bei benachbarten Gutsbesitzern
größere Niederlagen von Nahrungsmitteln und Brennholz
angelegt und von diesen Nederlagen geht Alles in die
Volksküchen der umliegenden Dörfer Eine jede Volks
küche erhält Vonälhe für eine Woche und er selbst wie
seine Töchter achten darauf das nichts veruntreut und
das Essen put bereitet wird Ueberall stehen sie mit
Rath und That den Nothleidenden zur Seite stets unter
ihnen sich ou haltend und lebend vollkommen selbstlos und
aufopferungsvoll der Milderung der großen Noth ihres
Volkes dienend Chsrak eristiich für das moderne Ruß
land ist daß dies nachahmungSwerche Beispiel werkthättger
Menschenliebe von manchen Seiten abfällig bekrittelt wird
Die Ultrakonstrvaiiven und Orthodoxen namentlich er
blicken in diesem L ebeswerk womöglich ein Attentat auf
das russische Volk das durch das Tolstoische Eoanaelium
vergiftet werden könnte Ganz offen klagt der Grash
danin darüber daß dem Grafen Tolstoi so viel Geld
zukommt sür die Nothleidenden und seine Volksküchen
und nichts den offiziellen Komitees Ein einziger Mann
erhebt sich inmitten der allgemeinen russischen gcsellichaft
lichen Indolenz zu thätigem Dienst in der schweren Stunde
und wird dafür von den herrschenden Dunkelmännern
schamlos bespöttelt und verdammt

Wmt ichs Mittheilungen
Der Skk, Lt Bartenstein von der Rel des Magdeburg

Feld Art Regts Nr 4 ist zum Vr, Lt befördert Die Sek
Lts Zimmer mann von der Kau 1 Aufgebots des Landw
Bezirks Neuhaltensleb n Weiche von der Jnf 1 Aufgebots
des Landw Bezirks Magdeburg Brendecke Hauswaldt
Gruson von der Kav 1 Aufgebots desselben Landw Bezks,
Koch III von der Kav 2 Aufgebots desselben Landw Bezks
Petzsch von der Kav 1 Aufgebots des Landw Bezirks Tor
gau Spille von der Res des Magdeburg Trmn Bats Nr
4 Fischer von der Feld Art 1 Aufgebots des Landw Bezls
Halle Götting von der Feld Art Aufgebots des Landw
Beztrks Erfurt zu Pr Lts befördert

Die Vizefeldwebel Knobbe vom Landw Bez rk Neu
haldenskben zum Sek Lt der Ref des 3 Magdeburg Jnf
Regts Nr 6S Conerr von demselben Landw Bezirk zum
Sek Lt der Res des Ins Regts Prinz Louis Fsrdwand von
Preißen 2 Magdeburg Nr 27 v Nobbe om Landw
Bezirk Erfurt zum Sek Lt der Res des 4 Thüring Jnf
Rgts Nr 72 D r eb ma nn von demselben Landw Bezirk
zum Sek Lt der Rel des 3 Magdeburgischcn Infanterie,
Regiments Nr 66 von Rumohr von demselben Landw
Bezirk zum S k Lt der Re des Füs Regiments Königin
Schleswig Holstein Nr 8ö Bukow Vizewachtmeister vom

Landw B zirk Bernburg zum Sekoste LieuSena t der Reserve
es Kür Regts von Seydlitz Magdeburg Nr 7 Thomas

Vizewachtmeister vom Landw Bezirk Erfurt zum Sekonte
Lieutenant der Reserve des Thüring Feld Artillerie Regiments
Nr 19 befS dert

Bodenst in Premier Lieutenant von der Infanterie 1
Aulgebois des Landw Bezirks Magdeburg Wende Sekonte
L N e ant von der Infanterie 2 Aufgebots desselben Landw
Biz rks Fuhrmann Sekonte Lieutenant von der Infanterie 2
Ausgbots des Land Bezirks Halle Hetz Premier Lieutenant
von der Kavallerie 2 Aufgebots dsS Landw Bezirks Bern
burg ist der Abschied bewilligt

Vermischtes
Das Wetter zu Weihnachten ist nach der Meinung

unserer Altvordern nicht wenig bedeutungsvoll für die mannig
fachsten Beziehungen unseres Lebens wie das eigentlich selbst
verständlich ist be einem F ste welches eine so wichtige Rolle
in dem dahingleitenden Jahre einnimmt Die Beobachtungen
welche man damals aufstellte verdienen jedoch auch heute noch
vernommen zu wetten Denn sie erwuchsen aus der Praxis
des täglichen Lebens und fanden erst allgemeine Billigung
wenn sie sich im Erfolge bestätigt hatten Auf den ganzen
Monat in welchem dirs Freudenfest der Menschheit siel er
streckte sich diele gewissenhafte Erwägung Laues mildes Wetter
erschien unzeitgemäß

Dezember kalt mit Schnee
Giebt Korn auf jeder Höh

lautet der dahin gehende Merkvers der Deutschen Daß sie
mit dieser Ansicht nicht vereinzelt st hen beweist diejenige des
Spaniers und Franzosen welche sagen Ei en Monat vor
und einen nach W ihnachten ist die Kälte am grausamsten
Um so unerwünschter sind warme Weinachten Der VolkSmund
hac allerhand Reime ersonnen welche darthun in einem wie
unholden Ruf solche Witterung stand

Weihnachten im Klee
Ostern im Schnee

sagt ein bekannter B rs der Deutschen für welchen der Por
tugiese die Fassung Kai

Wer Weihnachten in der Sonne geht
Zu Ostern an dem Feuer steht

Dagegen
Hängt zu Weihnachten Eis au den Weiden

Kannst Du zu Ostern Palmen schneiden
Im allgemeinen gilt eben die Regel

Wiuierts vor Weihnachten nicht so wintertS nach
Der 24 Dezember selbst nach der alten Kirche dem ersten

Menschenpaar Adam und Eva geweiht steht in dem Rufe das
Wetter bis Ende Dezember zu bestimmen

Wte s Adam und Eoa spenb t
Bleibt s b s an s End

Auch sonst ist das Datum bedeutungsvoll für die Zukunft
Wenn die Cd stnacht hell und klar

Folgt ein höchn gesegnet Jahr
wosür man in Weingegenden die LeSan hat

Weihnachten klar
Gnus Neujahr
Weihnachren naß
Giebt s leere Speicher und Faß

Kassel 20 Dezember Die hiesige Pferdebahn Gesell
schaft hat eine für daS Publikum sehr angenehme Neuerung
getroffen dieselbe hat nämlich nächst erst einige neue Wagen
bauen WÄn welche mit Heitvorrichtung versehen find
Letztere ist eine Wasserhelzung welche nter den Sitzbänken
angebracht ist sodaß namentlich der Fußboden der Wazen er
wärmt wird Jedenfalls bedarf S nur dieses Borgehens der
rührigen Pferdebahngesellschaft damit die Wagenheiznng überall
lngeführt wird Wie ange haben die Menschen in den Eisen

bahnwagen gefroren bis endlich eine Verwaltung auf den Ge
danken kam die Wage i zu heizen Jetzt würde sich das Publi
kum es schwerlich gefallen lassen wenn irgend eine Eisenbahn
die Waaen zur Winterszeit nicht erwärmen wollte

Deutscher und österreichischer Alpenverein Wie
ein Rundschreiben des Central Ausschusses bekannt giebt wird
dessen Geschäftsstelle am 22 d M in Wien geschloffen und
am 24 Dezember in Berlin eröffnet

Für die Redaktion verantwortlichvr E Jerusalem

Kirchliche Anzeigen
Zu U L Frauen Donnerstag den 24 Dezbr Nach

mittags 4 Uhr liturgische Christvesper Herr Archidiak
Psan ne

3 St Ulrich D nnerstag den 24 Dezbr Nachmittags
4 Uhr Weihnachtsfeier des Kindergottesdienstes Herr Cand
Neidboldt

3 Neumarkt Donnerstag den 24 Dezbr Abends 5 Uhr
Christvesper Herr Psslor v Hoffmann

Domkirche Donnerstag den 24 Dezbr Nachmittags 4
Uhr liturgischer Gottesdienst unter Mitwirkung deS Dom
kircherichors Herr Dompred Albertz

3 St Georgen Donnerstag den 24 Dezbr Nach
mittags 5 Uhr Cdristvesper Herr P arrer Knuth

Im städtischen Siechenhanse Nachmittags 4 Uhr Herr
Hiliepred Hecker

1 Weihnachtsseiertag den 25 Dezbr
3 U L Franen Vormittags 10 Uhr Herr Superint

v Förster Motette Vom Himmel hoch da komm
ich her Choralmotette von E Fr Richter Einfüh
rung der neugewählten Kirchen Aeltesten und Gemeinde
Vertreter
Mittags 12 Uhr Militärgottesdienst Herr Archidiak
Pfann e
Abends 6 Uhr Herr Archidiak Pfanne
Gesammelt wird eine Cvllekte für die Kirche

Kapelle des Nordfriedhofs Nachm 2 Uhr Herr Diak
Grüneiien

3n St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiak Wächtler
Ulriciana
Sckmiedstr 17 Nachmittags 5 Uhr Herr Hilfspred
Faßmer
Abends 6 Uhr Herr Cand Neidholdt
Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Cand Neidholdt

3 Nenmarkti Vormittags 10 Uhr HerrHilkpred Müller
Avends 5 Uhr liturgischer Gottesdienst Herr Pastor v
H afftnnnn

3 St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberpred Saran
Abends 6 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospita lkirche Vormittags 8 Uhr Herr Diac Nietsch
mann

Domkirche Vormittags 10 Uhr Herr Kons Rath Goebel
Abends 6 Uhr Herr dompred Beelttz

3 St Georgen Vormittags 10 Uhr Herr Pastor
Knuth Nach der Predigt Beichte und Communion Herr
Pastor Knuth

Katholische Kirche Morgens 5 Uhr Christmette 7 Uhr
hl Messe 3 Uhr hl Messe mit Homilie 9V Uhr Zier
liches Hochamt und Predigt Nachmittags 2 Uhr Fest
andacht

St Norbertkirche in Giebichenstein Morgens S Uhr
Christmette 9 Uhr Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Festandacht

2 Weidnachtsfeiertag den 26 Dezbr
3 U L Frauen Vormittags 10 Uhr Herr Diak

Grüneisen Motette Sehet welch eine Liebe hat u S
der Vater erzeiget von G A Homilius
Abends 6 Uhr Herr Supsrint v Förster
Gesammelt wird eine Kollekte kür die Armen der Gemeinde

3 St Ulrich VormitragS 10 Uhr Herr Hilfsprediger
Faßmer
Schmied str 17 Nachmittags 6 Uhr Herr Hilfpred
Faßmer
Abends 6 Uhr Herr Oberdiak Wächtler
Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiak Wächtler

3 Neumarkt Vormittags 10 Ubr Herr Lastor v Hosf
mann hierauf Beichte und Abendmahl Derselbe

3n St Moritz Vormittags 10 Uhr Herr Diakonus
Nietschmann
Abends 0 Udr Herr Oberpred Saran

Hospitalkirche Vormittags 8 Uhr Herr Diak Nietsch
mann

Domkirche Vormittags 10 Uhr Herr Dompred Albertz
C llette für die Armenkasse gehalten durch die Diakonen
Abends 6 Ukr Herr Cand Unterberg

3u St Georgen Vormittags 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt Beichte und Communton Herr Pastor
Kuuib

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse 8 Uhr
zwetlc hl Messe mit Homilie 9V Uhr Hochamt und
Predigt
Nachmittags 2 Uhr Festandacht

St Norbertkirche in Giebichenstein Bormittags 9 Uhr
Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr festandacht

3 Weihnuchtsfetertag den 27 Dezbr
3n St Ulrich Vormittags 10 Uhr Einführung der neuge

wiwtten Geuieindeglieder des Kirchenrathes und der Gemeinde
vertretung sowie Gedächtnißfeier der ersten evangelische
Piedigt vor 350 Jahren U riciank Nach der Predigt
allgemeine Beichte und Abeudmahlsfeier Herr Oberpred
Sickel
Abends 6 Uhr Herr Cand Neidholdt
Diemitz Vorm 9 r hr Herr Cand Kloß

3n Neumarkt Bormittags 10 Uhr Herr Hilfspred H e ro ld
Abends b Uhr Abendgottesdienst Herr Pastor v Hoff
mann

gn St Moritz Vormittags 10 Uhr Herr Oberprediger
Saran Nach der Predigt Einführung der Kirchmälteste
Abends 6 Udr Herr Cand Schneidewind

Hospitalkirche Vormittags 8 Uhr Derselbe
Domkirche Vormittags 10 Ulzr Herr Dompred Beelitz

Abends 6 Uhr Herr Dompred Albertz Bcrsamml rNß
der consirmirten Töchter Nachm 3 Uhr beim Herrn Kons
Rath Goebel

3 St Georgen VormittagsKUhr HerrPastor Knuth
Am städtischen Sieck nhanse Vormittags S Uhr Hen

Hlf vrd Hecker
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse 3 Uhr

zwene oi Messe 9V Uhr Hochamt und Predigt
Na 5msttaas 2 Uhr Seaensank acht

St Norbertkirche in Giebichenstein Vormittags S Ubr
Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Se nsandacht

Wohlthätigkeit
s Mark für eine der Hülse bedtirftiien Armen habe ich

dem Becken der Domkirche entnommen

Herzlich Dank Beelitz
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Herrn C u t v Zlvrlt
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miä Weine kür llen tnck ii x I VIislten
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Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seife nicht allein zum
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empfiehlt
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